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Landesliga Herren Weser-Ems

SV Bawinkel : Spvg. Oldendorf 
Sonntag, 17.03.2024, 11:00 Uhr

3:9-Niederlage für die Spvg. Oldendorf beim SV Bawinkel

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Bawinkel in der Landesliga Herren Weser-Ems
gegen die Spvg. Oldendorf durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwar brachten Kühn / Asmann Kurbjuweit / Hoffschröer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Kurbjuweit / Hoffschröer mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bode /
Rühlmann konnten im Spiel gegen Chrzanowski / Visbeck einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Mit 11:4, 8:11, 11:3, 11:3 gewannen derweil Wintels / Schultealbert
gegen Henschen / Hogg und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatte dann Maximilian Bode letztlich parat,
um Michael Kühn zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Kevin Kurbjuweit seinem Gegner Christoph Chrzanowski letztlich beim 4:11, 11:
13, 11:7, 1:11 nicht gefährlich werden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Timo Wintels beim 11:8, 9:
11, 18:16, 11:8 gegen Florian Asmann doch überlegen. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz,
der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Wintels endete. Nicht einen Satzgewinn überließ
Lars Hoffschröer seinem Gegner Nico Henschen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Robert Rühlmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christoph
Visbeck verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1 hatte Jens Schultealbert im Einzel
gegen Garret Hogg indessen die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Mit 3:1 hatte Maximilian Bode im Spiel gegen Christoph Chrzanowski, das im
Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Durch diesen Gewinn weist die
Saison-Bilanz von Bode nun 18 Siege bei 12 Niederlagen aus. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 7:11, 8:11, 9:11 gegen Michael Kühn fand wiederum Kevin Kurbjuweit von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht
Kurbjuweit somit bei 17 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kühn ein 1:2 ausweist. Timo Wintels hatte seinen Gegner Nico Henschen beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 14:7 für Wintels und 12:14 für Henschen seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Bawinkel in der Saison nun 13 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.04.2024 gegen den
Osnabrücker SC bevor. Für die Spvg. Oldendorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Hundsmühler TV II am 30.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:15 geht.
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 Statistik:
 SV Bawinkel

Doppel: Kurbjuweit / Hoffschröer 1:0, Bode / Rühlmann 1:0, Wintels / Schultealbert 1:0 
Einzel: M. Bode 2:0, K. Kurbjuweit 0:2, T. Wintels 2:0, L. Hoffschröer 1:0, R. Rühlmann 0:1, J.
Schultealbert 1:0 

 Spvg. Oldendorf
Doppel: Chrzanowski / Visbeck 0:1, Kühn / Asmann 0:1, Henschen / Hogg 0:1 
Einzel: C. Chrzanowski 1:1, M. Kühn 1:1, N. Henschen 0:2, F. Asmann 0:1, G. Hogg 0:1, C. Visbeck
1:0


